
Ihr Kind kommt in die 

Schule…

Was Schulfähigkeit bedeutet und wie 

Sie Ihr Kind unterstützen können



Vorbereitung auf die Schule in 

den Kindergärten

 Ihre Kinder brauchen keine besonderen 

Vorkenntnisse.

 Ihre Kinder werden in den Kindertagesstätten 

sehr gut auf das Schulleben vorbereitet.

Die Zeit bis zur Einschulung lässt sich dennoch 

nutzen, um das eine oder andere zu üben.



Vorfreude auf die Schule

 Die Schule bringt viel Neues mit sich, aber 
nichts völlig Fremdes.

 Die Lehrkräfte sind bemüht, die Kinder dort 
abzuholen, wo sie stehen.

 Kein Kind braucht Angst zu haben.

 Die Vorfreude der meisten Kinder auf die 
Schule ist groß und sie bleibt erhalten, wenn 
sie merken, dass Schule nichts völlig Fremdes 
ist und Spaß macht.

Sprechen Sie mit Ihrem Kind über Schule.



Schulfähigkeit: 

Erwartungen der Schule

1. Soziale Fähigkeiten / Emotionale Reife

2. Selbstständigkeit

3. Sprachkompetenz

4. Fähigkeiten für den Unterricht



Soziale Fähigkeiten

 Kooperations- und Teamfähigkeit

◦ Gemeinsam spielen können

◦ Verlieren können

◦ Kontakte knüpfen können

 Regeln kennen und einhalten

 Rücksichtnahme 

◦ Umgang mit Heterogenität

 Umgang mit Konflikten

◦ Kompromisse eingehen können

◦ Lösungsmöglichkeiten suchen und finden 

 Verantwortliches Handeln

 Andere Meinungen respektieren



Emotionale Reife

 Selbstbewusstsein gegenüber Neuem

◦ Trennung von der Bezugsperson

 Belastbar sein

◦ Aufgaben eigenständig bewältigen

 Zuversichtlich sein

◦ Mit Misserfolgen umgehen können 
(Frustrationstoleranz)

◦ Abwarten können, sich für Wortbeiträge 
melden



Selbstständigkeit

 An- und Ausziehen 

◦ v.a. für den Sportunterricht

 Schuhe binden

 Aufräumen von Materialien (Organisationsfähigkeit)

 Umgang mit Materialien

◦ Verantwortlichkeit

◦ Sorgfalt

 Toilettengang

 Essverhalten

 Schulweg



Sprachkompetenz

 Ausreichender Wortschatz

◦ in ganzen Sätzen sprechen 

◦ Geschichten bzw. Erlebnisse erzählen und 
wiedergeben können

◦ Text (Reime, Lieder) merken können

 Deutliche Aussprache

 Kommunikationskompetenz

◦ leise sein und zuhören können

◦ Gespräche mit Gleichaltrigen und Erwachsenen 
führen können 



Fähigkeiten für den Unterricht

 Konzentration und Ausdauer

◦ ca. 15 min an einer Sache ausdauernd arbeiten 

 Anstrengungsbereitschaft 

◦ Dinge beenden könne, ohne die Lust zu verlieren

 Motorische Fähigkeiten

◦ Sichere und ausdauernde Bewegung

◦ Feinmotorik: 

 Stifthaltung

 Nachspuren 

 Umgang mit Schere und Kleber



Wichtig:

Ihr Kind muss nicht lesen, 

schreiben und rechnen können.



Erwartungen

 Lust und Neugierde

 Vorbereitung für das Lesen und Schreiben 

◦ phonologische Bewusstheit

 Reimwörter erkennen, Silben klatschen, Wörter lautieren, gutes 

Hörverständnis

◦ Umgang mit Bilderbüchern

◦ den eigenen Namen schreiben können

 Mengenerfassung

◦ Simultanerfassung bis 6 (bspw. Würfelpunkte)

◦ Zählen bis 10 (vorwärts und rückwärts)

◦ Mengen vergleichen (größer / kleiner, mehr / weniger)



Tipps für einen guten Schulstart

 Freuen Sie sich mit Ihrem Kind auf die 

Schule und machen Sie ihm Mut!

 Fördern Sie die Selbstständigkeit Ihres Kindes!

◦ Trauen Sie Ihrem Kind zu, dass es Aufgaben alleine schafft. 

 Gewöhnen Sie Ihr Kind an einen festen Tagesablauf!

◦ Fördern Sie auch zu Hause Strukturen: bspw. feste Essenszeiten 

 Gewöhnen Sie Ihr Kind an selbstverständliche Ordnung!

◦ Fordern Sie Ihr Kind auf, bspw. Spielsachen selbstständig 
aufzuräumen, Müll entsorgen, mit Materialien sorgsam umgehen.



Von der Schulanmeldung 

bis zur Einschulung

1. Schulanmeldung 

◦ Formalitäten bereits erledigt

◦ Schulärztliche Untersuchung

2. Schnupperstunde

3. Erster Elternabend in der Schule

4. Einschulung im September 2022



UBUS- Fachkraft

 Unterrichtsbegleitende Unterstützung 

durch sozialpädagogische Fachkräfte

 Beratung für Schüler_innen, Lehrkräfte 

und Eltern

 Kontaktaufnahme vorab möglich



Fragen


